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Ärztliche Versorgung in der Gemeinde 
Dringlichkeitsantrag  

Sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Frau Bürgermeisterin,

die FDP-Fraktion beantragt für die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit, Familien und 
Senioren am 15. September die Tagesordnung zur Beratung der ärztlichen Versorgung in der 
Gemeinde zu ergänzen. Wegen der Kurzfristigkeit (Ladungsfrist) bringen wir den Antrag als 
Dringlichkeitsantrag nach § 6 unserer Geschäftsordnung ein. 
Neben der Ausschussberatung beantragen wir die abschließende Beratung in der anstehenden 
Ratssitzung, die für den 22. September vorgesehen ist. 

Nach Schließung der Arztpraxis Wohlers (zwei behandelnde Ärzte) zum 30. September sind lediglich 
noch zwei Ärzte vor Ort tätig. Die ausreichende örtliche Versorgung unserer 7000 Bürgerinnen und 
Bürger ist damit bei Weitem nicht gegeben, ein fast eher dramatischer Zustand.
Soweit bekannt ist, stoßen die verbleibenden Arztpraxen an ihrer Kapazitätsgrenzen und können keine 
zusätzlichen Patienten mehr aufnehmen. Der Ausweg für die Bevölkerung bleibt nur, sich im Umland 
nach einem Arzt/Ärztin umzusehen. Gerade für die älteren und nicht mehr so mobile Mitbürger ein 
großes Problem für diesen Personenkreis.
Eine ausreichende hausärztliche Versorgung stellt für uns auch ein Stück Lebensqualität dar und wir als
Gemeinderat sollte uns über den üblichen Rahmen hinaus (Anzeigenschaltung) für eine nachhaltige 
Verbesserung der eingetretenen Situation vor Ort die Initiative ergreifen.
Die FDP-Fraktion beantragt, der Rat möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen, Kontakt mit der 
zuständigen Kassenärztlichen Vereinigung (KV) aufzunehmen und die aktuell dramatische Situation 
darzustellen.  . 
Des Weiteren beantragen wir, dass die Gemeinde Fördermöglichkeiten – Einzelheiten wären 
festzulegen - zur Ansiedlung von Hausärzten schafft, diese auch im Kontakt mit der KV heraushebend 
zu kommunizieren.                

Mit freundlichen Grüßen 

Schöne
Fraktionsvorsitzender                                                                              
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